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Vortragsbeschreibung: 

Schamgefühle regulieren unter Anderem unser soziales Miteinander. Sie zeigen sich je-

doch im Extrem entweder im Verlust des Schamgefühls oder in einem überhöhten Maß 

an Schamgefühlen.  

Schamerleben ist intensiv, führt zum Verbergen, ist häufig zerstörerisch und dennoch ge-

hört die Auseinandersetzung mit Schamgefühlen in den psychiatrisch-psychotherapeuti-

schen Alltag. Bekannt sind Patientinnen und Patienten, die gar nicht erst versuchen zu 

explorieren oder im Gegenteil gerade im Gegenüber Schamgefühle auslösen ohne diese 

selbst zu erleben. Auch Therapeut*innen können während ihres künstlerisch-therapeuti-

schen Tuns Schamgefühle erleben.   

In diesem Vortrag werden Schamkonflikte aus unterschiedlicher Perspektive als ein intra-

psychisches oder als intersubjektives Geschehen betrachten. Das Konzept der Mentalisie-

rung erhält besondere Beachtung. Die theoretischen Aspekte werden an Hand von musik-

therapeutischen Fallvignetten von Patient*innen mit einer Borderline-Persönlichkeitsstö-

rung praxisnah vorgestellt.      
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